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Protokoll 

Sitzung des Pfarreirates 
am 11.07.2019 

im Alten Pastorat, Sendenhorst 

 
Beginn:   20.00 Uhr 
Ende:    21.55 Uhr 
 
Anwesend:  

Petra Greiwe, Mechthild Hoselmann, Eva Maria Jansen, Sampras Jesurasa, 
Michael Koch, Babu Kollamkudy, Antony Kottackal, Clemens Lübbers,  
Karin Pälmke, Edith Pufahl, Christian Pyka, Brigitte Stasch, Ulrich Tiedeken, 
Wolfgang Franke (KV) 

 
Es fehlten entschuldigt:  

Lena Handke, Andrea Höwekamp, Caroline Koch, Michael Naber, Luisa Pape, 
Brigitte Pasternak, Anne Quas 

 
Tagesordnung: 
 
TOP 0  Protokoll der letzten Sitzung 
TOP 1  Rückblick auf Christi Himmelfahrt, Pfingsten und Fronleichnam      
TOP 2  Gottesdienstordnung (u.a. Pfarrfest)     
TOP 3  Institutionelles Schutzkonzept    
TOP 4  Berichte aus den Sachausschüssen 
TOP 5  Verschiedenes 
 
Begrüßung durch Petra Greiwe 
 
Beim besinnlichen Impuls erklärte Mechthild Hoselmann die Bedeutung der Marienkäfer 
als Himmelsboten der Mutter Gottes. 
 
TOP 0  Protokoll der letzten Sitzung 
Keine Ergänzungen bzw. Änderungen 
 
TOP 1  Rückblick auf Christi Himmelfahrt, Pfingsten und Fronleichnam  

 Die Vorabendgottesdienste zu Christi Himmelfahrt und Fronleichnam waren 
schwach besucht. 

 Auf Anregung des Liturgie-Ausschusses wurde in einer Pfingstnovene (von Freitag 
nach Christi Himmelfahrt bis Pfingsten) in allen Gottesdiensten – auch im Stift - statt 
der Fürbitten um den Heiligen Geist gebetet. 

 Der Ökumenische Pfingstgottesdienst in der Martinskirche war gut besucht. 

 Die Bittprozession um eine gute Ernte zog wegen des Regens durch die Kirche. 

 Die Fronleichnamsprozession in Sendenhorst führte zum ersten Mal zu einem 
Altar im Stiftspark und ist insgesamt gut angekommen. Um die andere Hälfte 
Sendenhorsts zu berücksichtigen wird der Weg im nächsten Jahr zuerst zum Stift 
führen, dann über die Promenade, Südendamm, Höckerskamp, Herz-Jesu-Kapelle 
und zurück zur Kirche. 

 Nach der Prozession in Albersloh gab es einen großen Andrang bei der 
Besichtigung der Baustelle „Ludgeruskirche“, bei der Versteigerung der 
Orgelpfeifen und beim Café. 
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 Die Pfarrgemeinde war beteiligt beim Pilot-Projekt des Gewerbevereins 
„Promenaden(Er)leben“. Neben einem Erlös aus dem Verkauf des Ludgerus -
Tropfens und Kalendern von 226 € für die Ludgeruskirche wurden besonders die 
vielfältigen guten Gespräche am Stand der Kirchengemeinde gelobt. 

 
TOP 2  Gottesdienstordnung (u.a. Pfarrfest)     

 Einstimmig beschlossen wurde die Gottesdienstordnung am Pfarrfest-
Wochenende, 1. September 2019: um 9.30 Uhr feiert die ganze Gemeinde einen 
Familiengottesdienst. Der 11-Uhr-GD in St. Martin entfällt. In allen Gottesdiensten 
wird sich unser neuer Pastoralreferent Joseph Kalathil vorstellen und predigen. 

 Zum neuen Kirchenjahr entfällt die Vorabendmesse in der Ludgeruskirche. Das 
Gottesdienst-Angebot wird erweitert um einen Sonntagsgottesdienst um 18 Uhr in 
der Ludgeruskirche, der jeweils am 2. Sonntag im Monat besonders gestaltet wird. 
Die Vorabendmesse in St. Martin wird auf 18 Uhr verlegt. 
Die Gottesdienstordnung an den Wochenenden sieht bei einer Stimmenthaltung so 
aus: 

samstags  18.00 Uhr  Martinskirche 
sonntags  08.00 Uhr  Martinskirche 
  09.30 Uhr  Ludgeruskirche 

09.30 Uhr  St. Josef-Stift 
  11.00 Uhr  Martinskirche 
  18.00 Uhr  Ludgeruskirche 

 
 
TOP 3  Institutionelles Schutzkonzept    

 Für eine Basisschulung treffen sich möglichst alle Mitglieder von KV und PRR am 
Freitag, 8. November 2019 um 17 Uhr im Alten Pastorat. (Einladung folgt.) Nach 
Schulung und Austausch mit Pastoralreferent Sebastian Bause wird ein kleiner 
Imbiss angeboten. 

 Darüber hinaus wurden für die Schulung weiterer haupt- und ehrenamtlicher 
Mitarbeiter/-innen der Kirchengemeinde über das Pfarrbüro vier 
Präventionsschulungen gebucht. 

 
 
TOP 4  Berichte aus den Sachausschüssen 

 Der Liturgieausschuss hat die Osterzeit reflektiert. Zu einem Reflexionstreffen 
werden alle Lektoren und Kommunionhelfer eingeladen am Dienstag, 10.9.; der 
Ausschuss übernimmt die Gestaltung der 1. Sonntag-Abend-Messe am  
8. Dezember; nachgedacht wird über die Anbetung am Herz-Jesu-Freitag bzw.  auch 
während des Martini-Gänsemarktes. 

 Vom Sachausschuss Katechese wurde berichtet, dass die Segnungsfeier für 
werdende Eltern ausgefallen ist. 

 Der Ökumene-Ausschuss wird beim nächsten Treffen den Pfingstmontag-GD 
reflektieren und den Gottesdienst auf Bonses Wiese am  15. September planen. 

 Der vom Caritas-Ausschuss geplante DANK-Tag muss auf das nächste Jahr 
verschoben werden. Walter Strohbücker wurde in den Caritasrat gewählt. 

 Der Arbeitskreis Pfarrfest berichtet von einer guten Beteilung vieler Gruppen, die 
sich am 1. September auf der Wiemhove engagieren wollen. Wegen der 
Großbaustelle in Albersloh gibt es keine Straßensperrung, so dass das Josefshaus 
räumlich nicht mit einbezogen werden kann. Plakate und Ortseingangsschilder sind 
in der Planung. In der Presse soll ein Aufruf für Kuchenspenden erscheinen. 

 Arbeitskreis Kirchenrenovierung: der Zeitplan wird eingehalten, die Gerüste in 
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einem Teil der Kirche sollen zum Pfarrfest abgebaut sein. 
 

 Der Kirchenvorstand hat einen Arbeitskreis Renovierung der Martinskirche 
gebildet, an dem Petra Greiwe, Brigitte Pasternak, Andrea Höwekamp, Christian 
Pyka und Eva Maria Jansen vom Pfarreirat teilnehmen. Neben dem Streichen der 
Kirche soll nachgedacht werden über Mikro- und Licht-Anlage, Barrierefreiheit, WC, 
Leinwand… und wann und wo die Gottesdienste in der Bauzeit gefeiert werden 
können. 

 
 
TOP 5  Verschiedenes 

 Josef Strohbücker hat angefragt, ob am Vorabend zu Erntedank eine plattdeutsche 
Messe gefeiert werden kann. 

 Die Pax-Christi-Gruppe Sendenhorst feiert ihr 25jähriges Bestehen und lädt am 
Freitag, 9. August u.a. ein zum Politischen Nachtgebet und anschließendem 
Beisammensein ins Alte Pastorat; zum Internationalen Tag der Frauenrechte wird 
sowohl am Rathaus als auch an der Kirche (Sakristei-Seite) ein Banner angebracht: 
„NEIN zur Gewalt an Frauen“. 

 Die Liste „Taufgratulationen“ wird mit dem Protokoll verschickt. Es gibt einige 
Terminänderungen. 

 Alle Mitglieder des PRR müssen eine Datenschutz-Verpflichtungserklärung 
ausgefüllt im Pfarrbüro abgeben. 

 Gerold Gesing wird ab 1. Oktober 2019 als Pastoralreferent im St. Josef-Stift 
arbeiten. Er übernimmt die Stelle von Birgit Hollenhorst. 

 In den Kitas unserer Pfarrgemeinde sind alle Plätze zum neuen Kita-Jahr belegt – 
auch in den Übergangsgruppen Langenstr. 17 (Außengruppe der Kita St.Johannes) 
und im Michael-Kindergarten; auf der Teigelkampwiese wird die neue Kita-Anlage 
St. Johannes mit 4 Gruppen gebaut; es wird weiter gesucht nach einer neuen 
Leitung für die Kita St. Ludgerus. 

 Zum 1. August ist der Baustart angekündigt für die freie Fläche Am Gänsegarten. 

 78 Messdiener und 22 Betreuer starten zum Zeltlager nach Dittwar. 

 Brigitte Stasch übernimmt den Impuls für die nächste Sitzung am 21. August. 
 
 
 
 
 
Die Sitzung wurde mit einem gemeinsamen Vaterunser beendet.   
 
 
 
Sendenhorst, 11.Juli 2019 

                              
für das Protokoll      Vorsitzende 

 
 


